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Bitte lesen Sie sich folgende Erklärungen und Anleitungen sorgfältig durch. 
Durch entsprechendes Ausfüllen des Antragsformulares  tragen Sie wesentlich zur Erhebung und 
Beurteilung des Gesundheitszustandes und damit zum optimalen Behandlungserfolg des Patienten bei. 

 
STERILE MILCHPROBENAHME 
 Vor und während der Probennahme keinen Staub aufwirbeln 
 Schalmtest durchführen 

 
 
 
 
 

 
 
 
 

  
  
  

 Zitzenkuppen sorgfältig reinigen und desinfizieren (Alkoholtupfer) 
 Proben in einem Strahl entnehmen (halbes bis ganzes Röhrchen) 
 Stopfen fest auf Röhrchen aufdrücken 
 Immer von allen Vierteln Proben entnehmen 
 
STAMMDATEN 
Laktationsstadien: frischmelkend Bis 4 Wochen nach der Geburt 

 Laktationsmitte 
Ab 4 Wochen nach der Geburt bis 4 Wochen vor dem 
Trockenstellen 

 altmelkend Ab 4 Wochen vor dem Trockenstellen 
Mastitisformen klinisch: 

OB 
ohne 
Besonderheiten 

AKM akute Katarrhalmastitis CKM chronische Katarrhalmastitis 

VS verändertes Sekret APM akute parenchymatöse Mastitis CPM chronische parenchymatöse 
Mastitis 

NE nicht einordenbar IM interstitielle Mastitis CG chronische Galaktophpritis 

HM Hefemastitis AG akute Galaktophoritis KN Knoten 

 
MODUL 1 MODUL 2 

 
 
 
 Milchprobenahmeset 
 Kulturversuch 
 Antibiogramm  
      (bei Bedarf) 

 
zusätzlich zu MODUL 1: 
 
 Aussehen der Milch 
 Aussehen des Sedimentes 
 Sedimentmenge 
 Labordiagnose 

 
 
Das Milchprobenset ist für den Landwirt kostenpflichtig. 

– normaler Zellgehalt 
+ Zellgehalt leicht erhöht 
++ Zellgehalt stark erhöht 
+++ Zellgehalt sehr stark erhöht 


